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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

TSV Schwaförden II : SV Dimhausen 
Montag, 18.10.2021, 19:30 Uhr

Horstmann sichert dem SV Dimhausen zwei Punkte

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV Dimhausen
im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17 beim TSV Schwaförden II fest. Die Gäste profitierten
in ihrem 4. Saisonspiel am Montagabend unter anderem davon, dass der TSV Schwaförden II mit
einem Ersatzpieler antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Heitmann / Wilkens gegen
Horstmann / Schorling, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Horstmann / Schorling
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Lund / Hadeler verloren am
Nachbartisch ihre Partie gegen Preiß / Beranek chancenlos mit 0:3. Mit 3:1 hatten Schulz / Hötker im
Spiel gegen Tiemann / Nowatschick die Nase vorn. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. Lothar Heitmann hatte gegen Volker Beranek bei seinem 3:0
keine Probleme. Sven-Ole Lund verlor sein Match gegen Marco Preiß chancenlos mit 8:11, 3:11, 7:
11. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen Clemens Schulz und Tobias
Tiemann, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
folgende Einzel zwischen Henrik Wilkens und Sven Horstmann endete hingegen mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen wichtigen Sieg verpasste derweil
Klaus Hadeler beim 1:3 gegen Volker Schorling. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Dirk
Hötker gegen Michael Nowatschick nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 5:11, 14:12, 12:10
nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Es dauerte eine Weile, bis Lothar
Heitmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Marco Preiß unter Dach und Fach hatte. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Sven-Ole Lund gegen Volker Beranek verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Zu wenig spielerische Mittel hatte danach Clemens Schulz letztlich auf Lager,
um Sven Horstmann ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 5:11, 4:11, 6:11. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. In vier Sätzen verlor am Nachbartisch Henrik
Wilkens seine Partie gegen Tobias Tiemann. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael
Nowatschick wurden Klaus Hadeler ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum deutlichen 9:5-Sieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.11.2021 gegen
den TSV Schwarme, während der SV Dimhausen am 26.10.2021 gegen Neubruchhausen
/Heiligenfelde (SG) antritt.

 Punkte:
 TSV Schwaförden II

Doppel: Heitmann / Wilkens (0), Lund / Hadeler (0), Schulz / Hötker (1) 
Einzel: L. Heitmann (2), S. Lund (0), C. Schulz (1), H. Wilkens (0), K. Hadeler (0), D. Hötker (1) 

 SV Dimhausen
Doppel: Preiß / Beranek (1), Horstmann / Schorling (1), Tiemann / Nowatschick (0) 
Einzel: M. Preiß (1), V. Beranek (1), S. Horstmann (2), T. Tiemann (1), M. Nowatschick (1), V.
Schorling (1)
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